
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen von event4you, Inhaber Roland Blask 
 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Veranstaltungen, die von event4you, Inh. Roland 
Blask als Veranstalter oder Dienstleister durchgeführt werden. Die AGB sind öffentlich einsehbar und können 
jederzeit ausgedruckt werden. 
 
 
1. Geltungsbereich und Anerkennung der AGB 

1. Geltungsbereich 
Diese AGB gelten für alle von event4you organisierten Veranstaltungen. Nebenabreden bedürfen der 
schriftlichen Form. 

2. Anerkennung der AGB 
Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte, der Zahlung an der Abendkasse oder dem Betreten der 
Veranstaltung erkennt der Besucher die AGB von event4you an. 

 
2. Zutritts- und Verhaltensregeln 

1. Jugendschutz 
Besucher verpflichten sich, das Jugendschutzgesetz (JuSchG) zu beachten. Das Sicherheitspersonal 
führt am Einlass Ausweiskontrollen zur Altersüberprüfung durch. 

2. Zutrittsbeschränkungen 

• Gäste unter 16 Jahren: kein Zutritt. 

• Gäste unter 18 Jahren: Ja nach Veranstaltung kann der Zutritt und Aufenthalt bis Mitternacht 
erlaubt sein, sofern keine abweichenden Regelungen bekannt gegeben werden. 

2. Kein Anspruch auf Sitzplätze 
Es besteht kein Anspruch auf einen Sitzplatz während der Veranstaltungen. 

3. Nichtraucherschutz 
Jeder Besucher verpflichtet sich, das Nichtraucherschutzgesetz zu beachten. 

4. Drogenverbot 
Das Mitführen von Drogen ist strengstens untersagt. Drogenbesitz führt zum sofortigen Verweis und 
zur Strafanzeige. Eine Erstattung des Eintrittspreises erfolgt nicht. 

5. Waffen- und Gefahrgutverbot 
Das Mitführen von Waffen sowie von brennbaren oder explosiven Stoffen ist verboten. 

6. Verzehr eigener Speisen und Getränke 
Das Mitbringen und der Verzehr eigener Speisen und Getränke ist nicht gestattet. 

7. Alkoholisierte oder berauschte Besucher 
Stark alkoholisierten oder berauschten Personen kann der Zutritt verweigert werden. 

8. Hausrecht und Anweisungen des Personals 
Den Anweisungen des Personals ist unbedingt Folge zu leisten. event4you behält sich das Hausrecht 
vor und kann Besuchern ohne Angabe von Gründen den Zutritt verweigern, insbesondere bei stark 
alkoholisierten oder anderweitig berauschten Personen. 

 
3. Haftung und Risiken 

1. Eigenverantwortung und Haftungsausschluss 
Das Betreten der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. Der Besucher stellt event4you von jeglichen 
Schadenersatzansprüchen aus Körperschäden, insbesondere bei Hörschäden, frei. 

2. Haftung für Verlust oder Diebstahl 
event4you haftet nicht für den Verlust oder Diebstahl von Kleidungsstücken, die nicht an der 
Garderobe abgegeben wurden. 

3. Hygienemaßnahmen und Infektionsschutz 
Der Veranstalter sorgt für angemessene Hygienemaßnahmen, übernimmt jedoch keine Haftung für 
Ansteckungen oder Krankheiten (einschließlich COVID-19) und deren Folgen, die im Rahmen der 
Veranstaltung auftreten können. 

4. Haftung für Dritte und höhere Gewalt 
event4you haftet nicht für das Verhalten Dritter (z. B. anderer Gäste, Dienstleister) und nicht für 
Absagen oder Änderungen der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt (z. B. Naturkatastrophen, 
Pandemien) und deren Folgen. 

5. Haftung bei Vorsatz & grober Fahrlässigkeit 
Die Haftung des Veranstalters für Schäden durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit bleibt unberührt. 



 
 
4. Ticketbedingungen und Stornierungsregelungen 

1. Kein Fernabsatzvertrag und Rückgaberecht 
Ein Ticketvorverkauf gilt nicht als Fernabsatzvertrag gemäß § 312b Abs. 3 Nr. 6 BGB. Eintrittskarten 
sind daher von Umtausch und Rücknahme ausgeschlossen. Der Kauf eines Tickets ist verbindlich. 

2. Keine Stornierung oder Rückgabe 
Die Stornierung oder Rückgabe von Eintrittskarten ist ausgeschlossen. Tickets können jedoch vom 
Erwerber an Dritte weiterverkauft werden. 

3. Verlassen der Veranstaltung 
Beim Verlassen der Veranstaltung – auch vorübergehend – erlischt die Zugangsberechtigung. Der 
Eintrittspreis muss bei erneutem Eintritt gegebenenfalls neu entrichtet werden. 

4. Absage oder Verschiebung der Veranstaltung 
Im Falle einer Absage oder Verschiebung informiert event4you die Besucher über die weiteren 
Schritte und die Erstattungsregelungen. 

 
5. Foto- und Videoaufnahmen 

1. Aufnahmen für Werbezwecke 
Auf den Veranstaltungen können Foto- und Videoaufnahmen zu Werbezwecken angefertigt werden. 
Mit dem Betreten der Veranstaltung erklärt sich der Besucher grundsätzlich mit der Veröffentlichung 
der Aufnahmen auf der Webseite und den Social-Media-Kanälen von event4you einverstanden. 

2. Nutzungsrechte und Widerspruchsrecht 
Alle Aufnahmen sind Eigentum von event4you, und sämtliche Nutzungsrechte liegen beim 
Veranstalter. Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung kann im Nachhinein durch eine E-Mail an 
info@the-final-party.de mit dem Bild-/Bilderlink erfolgen; das Bild wird dann gelöscht. 

 
6. Verhaltenskodex 

1. Erwartungen an das Verhalten 
event4you erwartet von allen Besuchern respektvolles Verhalten gegenüber anderen Teilnehmern und 
Mitarbeitern. Gewalt, Belästigung und respektloses Verhalten sind nicht gestattet. 

2. Konsequenzen bei Fehlverhalten 
Bei Verstößen gegen die AGB oder unangemessenem Verhalten kann event4you Maßnahmen wie 
Platzverweis oder Hausverbot ergreifen. 

 
7. Sachbeschädigung und Hausverbot 

1. Haftung für mutwillige Beschädigungen 
Besucher, die mutwillig Einrichtungsgegenstände oder Dekorationen zerstören, erhalten ein sofortiges 
Hausverbot und haften für den verursachten Schaden. 

2. Verbot der Werbung ohne Genehmigung 
Das Verteilen von Handzetteln, Flugblättern sowie Plakatieren ohne Erlaubnis ist verboten. Der 
Aufwand für die Beseitigung und Reinigung wird dem Verursacher in Rechnung gestellt, einschließlich 
des Parkplatzbereichs. 

 
8. Kundensupport und Kontaktinformationen 
Für Fragen oder Probleme steht der Kundensupport per E-Mail unter info@thefinal.de oder telefonisch unter 
0228-9348610 zur Verfügung. 
 
9. Änderung der AGB 
event4you behält sich das Recht vor, die AGB bei Bedarf anzupassen. Besucher werden über wesentliche 
Änderungen auf der Webseite oder durch andere geeignete Mittel informiert. 
 
10. Sonstige Bestimmungen 

1. Gerichtsstand und Rechtswahl 
Für alle Streitigkeiten auf vertraglicher oder gesetzlicher Grundlage ist – soweit gesetzlich zulässig – 
der Gerichtsstand Bonn vereinbart; es gilt deutsches Recht. 

2. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Klausel unwirksam sein, bleiben die übrigen Klauseln davon unberührt. Anstelle der 
unwirksamen Klausel tritt die gesetzliche Regelung in Kraft. 

mailto:info@thefinal.de

